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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

heute möchten wir Ihnen unsere Kandidaten für den zukünftigen Verbandsgemeinderat vorstellen. Getreu der Maxime "Po-
litik ist immer auch die Kunst des Möglichen" (Otto von Bismarck) und hat vor allem stets auch etwas mit den handelnden
Personen zu tun, bewerben sich die Kandidaten der CDU Hamm um Ihre Unterstützung.
Unsere Kandidaten kommen aus unterschiedlichen beruflichen Richtungen, befinden sich in verschiedenen Lebensphasen,
vertreten beiderlei Geschlechter und kommen aus diversen Ortsgemeinden unserer schönen Verbandsgemeinde. Wir
möchten Sie, liebe Wählerinnen und Wähler, durch eine solide und ausgewogene Mischung aus Kompetenz, Erfahrung aber
auch politischer Unbekümmertheit überzeugen.
Was alle unsere Kandidaten vereint, ist die Bereitschaft, ihre Überzeugungen und Erfahrungen sowie ihren vielfältigen
Sachverstand in die Arbeit des zukünftigen Rates mit einzubringen. Mit allen vorgenannten Eigenschaften und viel Herzblut
möchten sie sich engagieren und dadurch die Herausforderungen unserer Heimatgemeinde(n) mitformen und mitbestim-
men.
Ohne unsere politischen Werte aus den Augen zu verlieren, wollen wir uns dabei pragmatisch und im Sinne der Sache enag-
gieren, da dies unseres Erachtens nach in der Kommunalpolitik wichtiger ist, als sich ausschließlich Parteiprogrammen oder
Ideologien verpflichtet zu fühlen. Deshalb sind wir auch stolz darauf, dass wir zahlreiche unabhängige und parteilose Bür-
ger für die Mitarbeit in unserer Fraktion und den zukünftigen Räten gewinnen konnten.

Es gibt viele spannende Herausforderungen, denen wir uns gerne stellen wollen. Dabei sehen wir insbesondere folgende
Schwerpunkt:

Wirtschafts- und Strukturpolitik - Unter zeitgemäßer Wirtschafts- und Standortpolitik verstehen wir deutliche Verbesse-
rungen der Verkehrsinfrastruktur unserer Region und das Anbieten von weiteren Flächen zur Gewerbeentwicklung. Dazu
notwendig ist unbedingt die Neuauflage des Flächennutzungsplanes, zur Steuerung dieser Anliegen. Ein Leuchtturmpro-
jekt, und ganz wichtig, ist dabei die Neuauflage des Einkaufszentums in der Hammer Ortsmitte. Wir fordern hierbei ein be-
sonderes Engagement der Verwaltungsspitze, denn dieses Projekt darf nicht scheitern! Das muss Chefsache sein! - Genauso
wichtig für eine zeitgemäße Standortpolitik ist die derzeitig stattfindende Digitalsierung. Die Breitbandversorgung, also
die Versorgung mit schnellem Internet ist heute eine Grundvoraussetzung für Unternehmen, aber auch Arbeitnehmer mit
z.B. Homeoffice-Arbeitsplätzen. Immer variabler werdende Arbeitszeitmodelle erfordern zunehmende Flexibilisierung und
Vernetzung.

Bezahlbarer Wohnraum und Vermarktung - Die Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes gibt uns auch die Möglich-
keit, weitere Ausweisung von Bauflächen zur Abdeckung der großen Nachfrage nach Bau- und Wohnraum zu entwickeln.
Das geht dann nur mit einer gezielten Vermarktung dieser Angebote. Denn genau hier liegt unsere große Chance; günstig-



er Wohnraum und Bauflächen, gute Infrastruktur hinsichtlich Schulen und Kindergärten, gute Verkehrsanbindung in die
Ballungszentren (per Bahn ab Au) sowie unsere tolle Landschaft mit Natur im Überfluss. Mit alldem müssen wir punkten.

Bildung, Familie, Jugend - Wir, die hier wohnen und die, die noch zu uns kommen, sollen sich hier einfach wohlfühlen. Ge-
rade jungen Familien wollen wir ein Umfeld bieten, das in den Großstädten kaum noch zu finden ist. Im Bereich der Schulen
sind wir mit den Grundschulen Etzbach und Hamm sowie der IGS Hamm, inkl. Oberstufe, bereits hervorragend aufgestellt.
Mit der Erweiterung der Grundschule Etzbach zur Ganztagseinrichtung ist ein nachhaltiger Schritt für die Sicherstellung
des Schulstandortes gelungen. Und mit sieben kommunalen und zwei kirchlichen "Kitas" verfügen wir auch in diesem Sektor
bereits über ein sehr gutes Angebot. Die hervorragenden und engagierten Mitarbeiter dieser Institutionen komplettieren
das gute Gesamtbild an dieser Stelle. Daneben betrachten wir die Förderung der Jugendarbeit, wie z.B. im Evangelischen
Jugendzentrum in Hamm auch weiterhin als Schwerpunkt, was auch die Anschaffung der neuen Küche dort belegt, für die
sich die CDU-Fraktion stark engagierte. Natürlich möchten wir auch unsere Neubürger, ob mit oder ohne Migrationshinter-
grund, zum Mitmachen in Vereinen oder zur Ausübung eines Ehrenamtes ermutigen. Dieses "Mitmachen" betrachten wir
als besten Weg hin zu einer gelungenen Integration und zu einer engagierten Gesellschaft.

Tourismus und Freizeit/Waldschwimmbad - Die in den Großräumen Köln/Bonn wie auch Siegen wachsenden Bedürfnisse
nach Ruhe und Entspannung sind unsere Möglichkeiten, einen kontinuierlichen Bevölkerungszuwachs zu verzeichnen, wel-
chen wir benötigen um auch weiterhin eigenständig existieren zu können. Dabei betrachten wir es als wichtig, dass wir Frei-
zeitmöglichkeiten erhalten und ausbauen. Mit dem Schwimmbad im Seelbachstal haben wir, nach Meinung vieler Gäste,
Besucher und auch Fachleute, ein wirkliches "Juwel" an der Hand. Dies zu erhalten und zu pflegen muss unbedingt unser Ziel
sein. Bürgermeister und Bauamt haben hierzu bereits hervorragende Ideen entwickelt, um den derzeit nicht sehr gepflegten
Zustand nicht nur aufzuhübschen, sondern auch nachhaltig zu verbessern und aufzuwerten, durch z.B. bauliche Verände-
rungen im Bereich Kiosk, Eingang/Kassenhäuschen, beim Anbieten von Camping- und Freizeitmöglichkeiten, wie auch zur
Schaffung von gebrauchsfähigen und modernen Wohnmobil-Stellplätzen. Wir unterstützen ebenfalls die Idee nach Schaf-
fung einer neuen Struktur in der Tourismusförderung auf Kreisebene (Einrichtung von TI = Tourist Informationen). Hier ist
es allerdings zwingend, die VG Hamm der TI Altenkirchen/Flammersfeld zuzuschlagen, als gemeinsame TI-Raiffeisen.

Ver- und Entsorgung - Die gute Arbeit unserer Verbandsgemeindewerke im Bereich Wasser- und Abwasserversorgung
bleibt ständige Aufgabe der VG. Somit ist es ein Anliegen der CDU-Fraktion, dass die finanzielle und personelle Planung
im Bereich der "Werke" die Notwendigkeiten abdeckt. Insbesondere sind uns bezahlbare Abgaben und Gebühren bei ord-
nungsgemäßer und umweltbewusster Handhabung wichtig. Dazu gehört auch die thermische Entsorgung des Klärschlam-
mes, die mit Gründung der "Klärschlammverwertung der Region Altenkirchen GmbH" neue Wege beschreiten muss.

Brandschutz - Wir setzen uns für die ständige Modernisierung unserer Feuerwehr ein, wie derzeit die Anschaffung des HLF
20, des MZF und eines Einsatzleitwagens untermauern, ebenso wichtig ist uns auch die permanente Aktualisierung der per-
sönlichen Ausrüstung unserer Wehrleute. Besondere Bedeutung kommt in den nächsten Jahren dem Ausbau der Personal-
stärke zu, um die Tageseinsatzbereitschaft zu gewährleisten. Das Beschreiten neuer Wege hierzu ist bereits angedacht und
die Umsetzung findet unsere volle Unterstützung.

Unsere Kandidaten möchten ihren Beitrag dazu leisten, dass man das ganze Leben lang gut und gerne in unserer Ver-
bandsgemeinde zuhause sein kann. Wir möchten dafür sorgen, dass Jugendliche und junge Erwachsene in ihrer Hei-
matregion bleiben, durch attraktive Jobs, gute Anbindung und lebendige Orte der Freizeitgestaltung.
Auch möchten wir, dass wir alle in Würde und selbstbestimmt alt werden können. Möglichkeiten und Hilfestellungen
für ältere Bürger müssen gut koordiniert werden und unsere ärztliche Versorgung muss sichergestellt sein. An unse-
rem Umgang mit den verdienten Mitgliedern unserer Gemeinschaft, zeigt sich der Respekt vor uns selbst.
Lassen Sie uns gemeinsam mit unserem Landratskandidaten Dr. Peter Enders (Bild vorherige Seite), wie auch mit un-
serem Bürgermeister Dietmar Henrich und seinem engagierten und qualifizierten Verwaltungsteam diese Arbeit fort-
setzen. Wählen Sie deshalb die nachfolgend vorgestellten Kandidaten der CDU für Ihren Verbandsgemeinderat.



Karl-Ulrich Paul, 70
Konditor u. Bäckermeister, Betriebswirt HwK

3 Kinder, seit 1975 im VG-Rat, seit 1989 Fraktionsvorsitzender, Vorsitzender CDU-Hamm, 25 Jahre im
OG-Rat, ca. 10 Jahre Vors. SG-Hamm, ca. 5 Jahre Vors. Werbering Hamm, 45 Jahre aktiv in Freiw.
Feuerwehr. Mir liegt die wirtschaftliche Entwicklung der VG besonders am Herzen, Verbesserung der
Verkehrsinfrastruktur und Tourismus, Kitas, Schulen und finanzielle Situation der Kommunen.

Petra Wienold-Rapp, 56
med. Fachangestellte
verheiratet, 1 Kind, seit 1999 im OG-Rat Bruchertseifen, seit 2009 im VG-Rat Hamm. An Morgen
denken und auf keinen Fall stehen bleiben. Stattdessen Themen wie die regionale Verkehrsanbindung
und die damit verbundene Infrastruktur, Arbeitsplätze, sowie die medizin. Versorgung weiter
vorantreiben. Unsere ländliche Umgebung ist lebenswert und sollte auch lebenswert bleiben, egal ob
für Jung oder Alt. Daran möchte ich arbeiten!



Udo Hammer,
53
Polizeibeamter

verheiratet, 2 Kin-
der, seit 2012
Ortsbürgermeis-
ter Roth, seit

2004 im VG-Rat u. Kreisrechtsaus-
schuss. Die Entwicklung unserer länd-
lichen Region ist mir wichtig.

Anke Enders-
Eitelberg, 54
Dipl.-Geographin
Referentin für Dorf-
u. Regionalentwick-
lung Hessen.  2000
- 2018 Geschäfts-
führerin der Land-

frauen Kreis AK, seit 2009 im VG-Rat.
Ich will lebendige Dörfer; will ausge-
bildete Frauen in Region holen.

„Ihre Interes-
sen sind unse-
re Interessen,
deshalb am 26.
Mai Ihre Stim-
men für unsere
Kandidaten.“

Christian
Schlatter, 42
Prokurist, Vertriebsltr
verheiratet, 2 Söhne,
Hobbys Familie,
Fußball, Politik. Seit
2014 im VG-Rat,
Vorstandsmitgl. CDU-
Hamm, Schriftführer
im CDU-Kreisvorst.
Menschen sollen
gerne hier leben.

Jan Burbach, 40
Dipl. Verwaltungswirt
verheiratet, 2 Kinder.
Bürgermeister der
OG Bruchertseifen,
Mitglied Caritasrat
AK. Generationen-
gerechtigkeit u.
nachhaltiges Wirt-
schaften sind mir
wichtig, die Heimat
den Kinder erhalten.

Udo Seidler, 65
Berufssoldat a.D.
verheiratet, 2 Kinder
seit 1994 in der OG
Pracht tätig, seit
2004 dort Orts-
bürgermeister, seit
2009 im VG-Rat. Ich
möchte gerne weiter
im Bauausschuss
arbeiten, für fami-
lienbejahende VG.

Politik aus einem
Guss, das garantie-
ren die Kandidaten
der CDU mit Land-
ratskandidat Dr. Pe-
ter Enders, Kreis-
tagskandidaten
Karl-Ulrich Paul und
Christian Schlatter.

Diethelm Noll, 62
Senior Engineer
verheiratet, 1 Tochter.
Meine Themen für
den VG-Rat sind
Familie u. Bildung,
bezahlbarer
Wohnraum, ärztl.
Versorgung u.
Wirtschaft. Familien
sollen sich hier
wohlfühlen.

Margarete
Maleszka, 69
Rentnerin
verh., 1 Tochter,
Stellv. Vorsitzende
der CDU-Hamm, seit
2004 Beigeordnete
der VG, Mitglied OG-
Rat Breitscheidt,
Vorstand FördVerein
Altenheim-Hamm

Otmar
Ueberlacker, 63
Rentner
verh., 2 Kinder, 3
Enkel, seit 2004 im
OG-Rat Hamm, im
VG-Rat seit 2014,
jahrelanger Geschäft-
sführer Möbel Pagnia
und "Pack-zu-Möbel".
"Bin mit Leib und
Seele Hämmscher"

„Bildung, Fami-
lie und Jugend,
sind die Themen
für die wir uns
einsetzen."



Maximilian
Schäfer, 26
Agraringenieur
ledig, parteilos,
Hobby Fußball. Ent-
wicklung/Förderung
des ländlichen
Raumes, der regio-
nalen Landwirtschaft,
sind mir wichtig, wie
auch des Vereins-
lebens bei uns.

Ralf Gelhausen,
45
Steuerfachangestellter
verheiratet, 2 Kinder.
Seit 2014 im VG-Rat,
seit 2004 im Werks-
ausschuss, seit 2006
OG-Rat Birkenbeul.
Seit 2014 Vors. KG
Fidele Jongen Pracht.
Für bessere Infra-
struktur und Kitas.

Thomas Holzer,
53
Angestellter
verheiratet, 2 Kinder,
parteilos. Mein
Wahlspruch der
meine Arbeit im VG-
Rat leiten soll lautet:
Bewährtes bewahren
und Neues wagen.
..für eine bessere
Zukunft.

„Die Vereine in
unserer Heimat
müssen gehegt
und gepflegt wer-
den, im Sport z.B.
wird viel für die
Jugend getan.“

Michael Kaiser,
49
Bundesbeamter,
verheiratet, 2 Kinder,
parteilos, von 1994
-2014 im OG-Rat
Breitscheidt, seit
2016 Personalratvors.
in Bundesbehörde,
tritt für Interessen
der Ortsgemeinden
ein.

Christian
Schüchen, 34
Techn. Betriebswirt
IHK
verheiratet, 1 Kind,
parteilos, Bruchert-
seifen. Aktiv in Freiw.
Feuerwehr Hamm,
setze mich ein für
Belange der Wehr
und junger Familien.

Klaus Schmidt,
47
Abwassermeister,
verheiratet, Hobby
Hunde u. Laufen.
2009-2011 Mitglied
OG-Rat Forst, TuS
Germania Bitzen. Ich
setze mich für lebens-
u. liebenswerte
Verbandsgemeinde
ein.

„Die technische
Ausstattung unse-
rer Feuerwehr ist
uns viel wert. Aber
auch die Personal-
situation müssen
wir im Auge be-
halten.“

freie Autorin,

parteilos, verhei-
ratet, 2 Kinder.
Hat ihr Hobby

Schreiben zum Beruf gemacht, als ge-
bürtige Hämmscherin will sie Verbes-
serung des Einzelhandel.

Klaus Olberz,
59
Arbeitsvermittler,

verheiratet, 3 Kin-
der, Industrie-
meister Metall,
seit 2009 im OG-

Rat Hamm, seit 2014 dort Beigeordne-
ter. Wichtig sind Schulen, ein lebendi-
ger Ortskern u. unser Schwimmbad.

Rene
Schrinner, 43
Leiter Material-
wirtschaft DB Re-
gio Werk Köln
Deutz
verheiratet, 3 Kin-
der. Seit 2015

Mitglied im OG-Rat Hamm. Ich möchte
für Wünsche der Bürger das sein. Dafür
stehe ich stets zur Verfügung.

Alexandra
Demmer-
Bracke, 44



Marc Krämer,
34
Verwaltungsfach-
angestellter,
verheiratet,
1 Kind, Breit-
scheidt. Hobbys
Sportschiessen,

Auto- u. Motorradsport. Ich werde
mich für notwendigen Breitbandaus-
bau in der kompletten VG einsetzen.

Florian
Wydra, 27
Elektroniker f. Be-
triebstechnik

parteilos, 2012
Abitur IGS
Hamm, seit 2014

TMD, will sich für mehr Miteinander
einsetzen, sowie Jugendarbeit deutlich
verbessern.

„Das neue Ein-
kaufzentrum in
Hamm ist wich-
tig für die Ver-
sorgung vor
Ort, auch älte-
rer Leute.“

Friedrich
Mayinger, 74

verheiratet, 2 Kin-
der, Mitgesellsch.
Fa. DALEX und
Hotel GERMANIA
Wissen, 14 Jahre

VG-Rat, will Ausgleich in Gesellschaft.
Steht für Toleranz, gute Ausbildung der
Kinder und Umweltschutz.

Fred Engel, 45
Angestellter

parteilos, ehren-
amtlich Kassierer
im Förderverein
Freiw. Feuerwehr,
wie auch bei der

IGS-Hamm. Schule, Ausbildung und Ju-
gendarbeit sind mir wichtig.

Heidemarie
Vetter, 74
Rentnerin

verwitwet, 2 Kin-
der. Besonders
liegt mir die Ar-
beit im und am Al-

tenheim am Herzen, aktive Seniorenar-
beit. Möchte die Ziele der CDU in Orts-
arbeit einbringen.

Volker Wydra,
52
staatl. gepr. Tech-
niker

1 Kind, war 5 Jah-
re in VG und OG-
Rat Hamm, 8 Jah-

re Vorstand CDU-Hamm. Will Jung und
Alt zueinander bringen, gemeinsam Le-
bensraum Hamm gestalten.

Tanja Scholl,
52
Seniorenbetreu-
ung
parteilos, ledig, 2
Kinder. Mein
Hobby sind mein
Garten u. Tiere.

Mir ist die Einkaufsituation vor Ort
wichtig, Deckung des tägl. Bedarfs
auch für ältere Mitbürger.

Christian
Sokola, 47
Finanzreferent,
Projektltr. EV.
Landeskirche
Rheinland
parteilos, verh.
1 Sohn. Setzt sich

für Verbesserung der Verkehrssituati-
on an Schulen u. Kitas ein, Belebung
des Ortskerns.

Sascha Nelles,
39
kaufm. Angestell-
ter
verheiratet,
1 Kind, parteilos.
Meine Vision ist,
die Ortsgemeinde

attraktiver zu gestalten für junge Fami-
lien, dafür will ich mich einsetzen.

Jan
Grellmann, 55
Straßenbauer

ledig. Mir liegt die
Verbesserung der
Infrastruktur, be-
sonders der Ver-

kehrsinfrastruktur am Herzen, ich set-
ze mich für eine bessere Erreichbarkeit
unserer Region ein.

„Die Sanierung des
Waldschwimmbades
liegt uns am Her-
zen."

Für das Hammer Land

Wir, die Kandidaten der CDU machen Ihnen keine leeren
Versprechungen sondern packen die Dinge an, die realisier-
bar sind. Mit Engagement, Sachverstand und auch frischen
Ideen. Wir brauchen keine populistischen Sprüche um uns
zu profilieren, denn es zählt nur das, was hinten rauskommt.



So wählen Sie richtig!

Auch diesmal können Sie Personen, die
Ihr besonderes Vertrauen geniessen,
mit zusätzlichen Stimmen nach vorne
bringen. Um jedoch keine Stimme zu
verschenken, wählen Sie zuerst die
Liste 2 CDU. Danach können Sie Ihre
Personenstimmen vergeben, beim Ver-
bandsgemeinderat insgesamt 28, pro
Kandidat oder Kandidatin jedoch höchs-
tens drei.




